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allgemein

Ortsbrandmeister und 
weitere Stellen neu besetzt

Auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung wurde Patrick Möhle als neuer Orts-
brandmeister vorgeschlagen und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. Mit sei-
ner Erfahrung aus 25 Jahren aktivem 
Dienst in der Einsatzabteilung 
und langjähriger Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr 
verfügt er über das erforder-
liche Wissen und die Fähig-
keiten zur Leitung unserer 
Ortswehr. Während seiner 
Dienstzeit war Patrick Möhle 
für einige Jahre stellvertretender 
Gruppenführer und seit 2007 stell-
vertretender Ortsbrandmeister. Seine neue 
Position als Ortsbrandmeister übernimmt 
er von Wolfgang Scholz.
Als sein neuer Stellvertreter wurde am 24. 
Februar Björn Gadesmann vorgeschlagen, 
der dieses Amt nach seiner Wahl gerne 
annahm. Auch er verfügt über viele Jahre 

Erfahrung in der Einsatzabteilung und aus 
seiner Tätigkeit auf verschiedenen Posi-
tionen innerhalb der Feuerwehr Rössing. 
Von 2002 bis 2014 war er stellvertretender 

Jugendfeuerwehrwart, wofür er vor 
der Versammlung in diesem Jahr 

zusammen mit Jens Bormann 
geehrt wurde. Björn Gades-
mann war außerdem seit 
2015 als Schriftwart tätig und 
hat auf dieser Position bereits 

gut mit Patrick Möhle zusam-
mengearbeitet. 

Zukünftig wird Christoph Kämp-
fer den Ortsbrandmeister und seinen 

Stellvertreter als neuer Schriftwart unter-
stützen. Nach seiner passiven Mitglied-
schaft hat er sich im vergangenen Jahr 
der Einsatzabteilung angeschlossen und 
zusammen mit fünf weiteren neuen Ka-
meraden den Lehrgang zum Truppmann 
erfolgreich absolviert. 

von Christoph Kämpfer

8.Rössinger
Dämmerschoppen
Samstag, 26.05.2018, ab 18.00 Uhr

auf dem Hof Glowienka
Eikenhof 1, 31171 Nordstemmen-Rössing 

Der Förderverein des Musikzuges der FFW Rössing e.V. präsentiert:



Einsatzabteilung

44 der verteiler_April 2018

Verstärkung für die Einsatzgruppe – 
Ausbildung zum Truppmann in der Feuerwehr

von Christoph Kämpfer 

Über den Nachwuchsmangel, wie in an-
deren Wehren, brauchte sich die aktive 
Gruppe in Rössing zumindest im ver-
gangenen Jahr keine Sorgen zu machen. 
Seit ihrer Beförderung in den Dienstgrad 
Feuerwehrfrau bzw. Feuerwehrmann ver-
stärken sechs neue Mitglieder im Alter 
zwischen 17 und 32 Jahren die Einsatz-
abteilung unseres Ortes. Doch bevor es 
soweit war, stand für die drei Frauen und 
drei Männer erst mal der „Truppmann 
1“-Lehrgang auf dem Terminkalender.

Am ersten Abend des Lehrgangs trafen 
die Neuen auf die „Feuerwehrmann An-
wärter“ der übrigen Ortschaften. Zu den 
verschiedenen Ausrüstungsgegenständen 
der Fahrzeuge, die viele bereits aus dem 
Einsatz kannten, wurden nun die theore-
tischen Hintergründe vermittelt und eini-
ge nützliche Tipps verraten. An den fol-
genden Theorieabenden wurden dann u.a. 
die Themen Recht, Aufgaben der Trupps 
und die verschiedenen Einsatzarten bei 
der Hilfeleistung und Brandbekämpfung 
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Seit dem 01. November 2017 verfügt 
die Ortsfeuerwehr Rössing über eine 
„First Responder Gruppe“. Diese 
Gruppe hat neben der Ausbildung 
zum Ersthelfer eine zusätzliche Fort-
bildung absolviert und eine Schulung 
zur sicheren Anwendung eines auto-
matischen, externen Defibrillators 
(AED) durchlaufen.
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
übernehmen diese Aufgabe, da sie mit 
ihrem Alarmierungssystem schnell er-
reichbar und meist umgehend hand-
lungsfähig sind. Allerdings sind First 
Responder Gruppen kein Ersatz für 
den Rettungsdienst, sondern nur ein 
schnell verfügbares und unterstüt-
zendes Glied in der Rettungskette.
Besonders bei einem Herz-Kreislauf-
stillstand ist jede Minute überlebens-

wichtig. Wo bei einer korrekten Rea-
nimation in den ersten Minuten noch 
eine gute Überlebenswahrscheinlich-
keit gegeben sein kann, verringert sie 
sich mit jeder fortschreitenden Minu-
te erheblich.
Im Schnitt benötigt ein Rettungs-
wagen ca. 15 Minuten von seiner 
Rettungswache zum Einsatzort. Die 
First Responder werden parallel mit 
dem Rettungsdienst alarmiert, kön-
nen aber innerhalb kurzer Zeit am 
Einsatzort sein und umgehend mit 
Erstmaßnahmen und einer AED un-
terstützten Reanimation beginnen. 
Wundern Sie sich also nicht, wenn 
die Feuerwehr bei Ihnen vor der Tür 
steht, obwohl Sie den Rettungsdienst 
wegen einer bewusstlosen Person ge-
rufen haben.

First Responder Gruppe in Rössing
von Christoph Kämpfer 

besprochen. So richtig in ihrem Element 
waren die Teilnehmer jedoch, als an den 
Wochenenden der Dienstrock wieder ge-
gen die Einsatzkleidung getauscht wur-
de. Bei den praktischen Einsatzübungen 
mussten alle Mitglieder der Gruppe hell-
wach sein, denn je nach Lage und Befehl 
rüsten sich die Trupps der Gruppe unter-
schiedlich aus. Ob beim Retten von Ver-
letzten, beim Löschangriff mit C-Rohr, 
dem Schaumeinsatz oder beim Aufstellen 
der Steckleiter, jedes Mitglied der Gruppe 
wusste schnell, was von seiner Position 
erwartet wird arbeitete seine Aufgaben 
zusammen mit den Kameraden zuverläs-
sig ab. 

Nach 12 Tagen Ausbildung war er dann 
da - der Tag der Prüfung. Die Anspan-
nung war zu spüren, aber alle fühlten 
sich gut vorbereitet. So lief die prak-
tische Prüfung dann auch routiniert und 
zügig ab. Die Theoriefragen stellten für 
niemanden eine ernste Herausforderung 
dar und selbst die geforderten Knoten 
gingen schnell von der Hand und hätten 
im Einsatz ihren Zweck erfüllt. Bei den 
sechs Rössingern, von denen vier als Neu-
einsteiger zur Feuerwehr gekommen sind, 
war die Freude groß, als die gezeigte Lei-
stung auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung mit der ersten Beförderung 
gewürdigt wurde. 



6
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Früh übt sich – 
Das Motto unserer Jugendfeuerwehr

Damit die Jugendlichen auch einen Ein-
blick in das geschehen und vorgehen bei 
Einsätzen bekommen, üben wir nicht nur 
für Wettbewerbe oder Leistungsabzeichen 
wie der Jugendflamme Teil 1–3 und der 
Leistungsspange, sondern es steht auch das 
Thema „Was ist wenn …?“ auf dem Lehr-
plan.
Was ist wenn … wir zu einem Hausbrand 
gerufen werden? Wie müssen wir reagieren 
und vorgehen? Worauf ist zu achten? Viele 
Fragen, die man am besten erklären kann, 
wenn man es in der Praxis demonstriert 
und übt.
Natürlich zünden wir dafür kein Haus an, 
dafür haben wir unsere Nebelmaschine! 
Wir vernebeln unsere Fahrzeughalle, stel-
len Tische und Bänke als Hindernisse auf, 
Blinklichter zur Ablenkung und natürlich 
dürfen die Brandgeräusche nicht fehlen!
Vorab wird die Funktion unserer Per-
sönlichen-Schutz-Ausrüstung (PSA), der 
Pressluft-Atem-Gräte (PA-Geräte) und des 
Funkgerätes erklärt.  Anschließend das 
Türöffnungsverfahren, damit man bei dem 
Betreten eines brennenden Raumes keinen 
„Flash Over“ auslöst. (Durchzündung von 
Rauchgasen.)
Und endlich kann es losgehen! Die PSA, 
sowie die PA-Geräte anlegen, den Einsatz-
befehl einholen und rein in die Halle! Die 
Türöffnung hat geklappt, aber nun kommt 
das nächste Problem, man sieht die Hand 
vor Augen nicht. Also geht es tastend im 
Kriechgang voran. Nach ein paar Metern 
ist die erste verletzte Person gefunden und 
wird mit Hilfe der Rettungsschlinge raus 
getragen. Nun muss nur noch der Brand-

herd bekämpft werden, also nochmal mit 
dem Mehrzweckstrahlrohr rein und den 
Brand bekämpfen! 
Nachdem alle Einsatzbefehle abgearbeitet 
und alle Jugendlichen einmal durch die 
Übungsstrecke gekrochen sind, gibt es eine 
Nachbesprechung. Wie verlief die Übung, 
was ist aufgefallen, gibt es Verbesserungen 
und wie hat es der Jugend gefallen?
Neben dem Hausbrand üben wir auch 
noch alle anderen Szenarien, wie z.B. die 
Erste Hilfe oder das Vorgehen bei Ver-
kehrsunfällen.
Abgesehen von den praktischen und the-
oretischen Übungen, haben wir Diensta-
bende wo Spiel und Spaß im Vordergrund 
stehen, ob es die Tagesfahrt in den Heide-
park ist, das Gemeindezeltlager im Südsee-
camp-Soltau oder das gemeinschaftliche 
Schwimmen. Es ist für jeden etwas dabei!

Wer mal reinschnuppern möchte, kann 
gern montags von 17:30–19:30Uhr am 
Gerätehaus vorbeischauen und mitmachen. 

Wir freuen uns auf euch!

von Dennis Kantack
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Kirchenkonzert
Bläserquintett 

„Fünf auf Blech“
Sonntag, den 08.04.2018, 

um 16.00 Uhr
St. Peter und Paul Kirche Rössing

Eintritt frei, Spenden erlaubt!

Der Musikzug der FFW Rössing präsentiert:
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